
Stadt Wiesmoor 
Der Bürgermeister 
Fachbereich 3 
 

    Wiesmoor, 13.09.2016     

 

Informationsvorlage 
Vorlagen Nr.  

IV/176/2016 

 

öffentlich 

Antrag auf Errichtung von 4 Windenergieanlagen Enercon E-115, 135,4 m NH, 
3000 kW südlich der Bentstreeker Straße 
Hier: Sachstandsbericht 
 

Beratungsfolge: 

 
Nr.  Gremium  Datum  Zuständigkeit Status Beschluss 

      

 1 . Ausschuss für Wirtschaft, 
Fremdenverkehr, Planung und Bau 

28.09.2016 Kenntnisnahme öffentlich  

 
 

Sachverhalt: 
 
Die Firma Carpe Ventos Energie GmbH, Hauptstraße 144, 26639 Wiesmoor, plant in der Stadt 
Wiesmoor vier Windenergieanlagen der Firma Enercon vom Typ E-115 E2 mit 135,4 m 
Nabenhöhe und 193 m Gesamthöhe zu errichten. Die Anlagen haben eine Leistung von jeweils 
3.000 kW und werden getriebelos mit einem Dreiblattrotor betrieben. Da die geplanten 
Windenergieanlagen eine Gesamthöhe von mehr als 50 m aufweisen, ist ein 
Genehmigungsverfahren nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz durchzuführen. Die 
Standorte befinden sich südlich der Bentstreeker Straße in Wiesmoor – Süd. 
  
Mit der Genehmigung des Landkreises Aurich vom 03.03.2009 für die 37. Änderung des 
Flächennutzungsplanes und der öffentlichen Bekanntmachung am 12.06.2009 wurden u.a. im 
südöstlichen Bereich der Stadt Wiesmoor die Sonderbauflächen mit der Zweckbestimmung 
Windenergieanlagen in den Teiländerungsbereichen A nördlich des Rebhuhnweges und 
beidseitig des Birkhahnweges mit einer Gesamtfläche von 131,84 ha und in dem Teilbereich B 
mit einer Gesamtfläche von 47,14 ha südlich des Rebhuhnweges und östlich des 
Birkhahnweges rechtswirksam ausgewiesen und dargestellt. Im Teiländerungsbereich A 
(nördlich des Rebhuhnweges) stehen mittlerweile 17 Anlagen des Typs E 82 mit einer 
Nabenhöhe von 108 m und einer Gesamthöhe von ca. 150 m. Fünf weitere Anlagen mit den 
genannten Höhenangaben stehen im Teiländerungsbereich B südlich des Rebhuhnweges an 
der Gemeindegrenze zu Uplengen. Vier weitere erheblich höhere Anlagen sollen nunmehr in 
der Sonderbaufläche im Teiländerungsbereich A nördlich des Rebhuhnweges (eine Anlage 
westlich des Birkhahnweges und drei Anlagen östlich des Birkhahnweges bis zur 
Gemeindegrenze Friedeburg) errichtet werden.  
 
Eine Bauhöhenbegrenzung ist innerhalb der 37. Änderung des Flächennutzungsplanes nicht 
dargestellt worden. Ebenfalls sieht die damalige Änderung keine Begrenzung der Anzahl von 
Windenergieanlagen vor, da dieses rechtlich nicht zulässig ist.  
 
Die Stadt Wiesmoor hat mit Schreiben vom 09.02.2016 dem Landkreis Aurich mitgeteilt, dass 
das erforderliche Einvernehmen zum Bauantrag nicht hergestellt wird.  
 
Die Thematik ist bereits mehrfach in öffentlichen Sitzungen behandelt worden. Die 
Antragsunterlagen sind mittlerweile gem. § 10 Abs. 3 BImSchG durch den Landkreis Aurich 
öffentlich bekannt gemacht worden. Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung mitsamt seinen 
beigefügten Unterlagen, die Angaben über die Auswirkungen der Anlagen auf die 
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Nachbarschaft und die Allgemeinheit enthalten, sowie die Umweltverträglichkeitsstudie liegen 
für die Dauer eines Monats zur Einsichtnahme aus. Die Auslegungsfrist begann am 05.09.2016 
und endet am 04.10.2016. Die Unterlagen können beim Landkreis Aurich, bei den Gemeinden 
Friedeburg und Uplengen und bei der Stadt Wiesmoor eingesehen werden. Etwaige 
Einwendungen gegen das Vorhaben können bis zum 18.10.2016 schriftlich erhoben werden. 
 
Die Verwaltung wird die Thematik in der Sitzung nochmals ausführlich erläutern und das 
Vorhaben vorstellen.  
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